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Flagge zeigen für Menschen unserer Heimat

Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester am
9. Oktober 2015 im Kurhaus zu Bad Ems.
Der Vorverkauf startet im September, und wir freuen
uns schon jetzt auf einen unvergesslichen Abend
mit Ihnen und dem LPO.
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®BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Mode- und Bestattungshaus
BläscheBläscheBläscheBläscheBläsche

Inh. Gabriele Zimmermann

56130 Bad Ems, Bleichstraße 13  02603 / 20 90
56377 Nassau, Obertal 15  02604 / 40 90

Wir bieten Ihnen eine qualifizierte Abwicklung im Sterbefall,
eine kostenlose Vorsorgeberatung und sind für Sie ein
kompetenter Ansprechpartner rund um die Bestattung.

Familienwappen Anno 1463

Bestellung und Verkauf bei Viktoria Ems

Fachbach • Sommerstraße 39 • Telefon 02603/1 46 73
www.roemer-hof.de • kontakt@roemer-hof.de

55234 Monzernheim (Rheinhessen) • Am Römer 22/24 • Tel. 06244/25655234 Monzernheim (Rheinhessen)
Am Römer 22/24 • Tel. 06244 / 256 • Fax 5 75 13

Sonderrabatte
für alle DRK-

Mitglieder

Brandschutz-Sachverständiger
Michael Nobel
Im Mittelgesetz 13
56112 Lahnstein

Risiko Bewertung, Lösungsvorschläge,
Erstellung von Brandschutzkonzepte

Zertifikat

Tel. 02621/6 13 79 • Handy 0160/97 80 37 38
Besuchen Sie uns im Internet: www.michael-nobel.de

VdS
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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Freunde des DRK,

es ist mir eine große Freude, Sie erneut im
Namen des DRK zum  Rotkreuzbericht be-
grüßen zu dürfen!

Das Jahr 2015 ist ein ereignisreiches Jahr
mit vielen Highlights im DRK-Kreisverband
Rhein-Lahn e.V. Wir starteten mit einem
neuen Vertrag im Bereich Katastrophen-
schutz und werden somit auch in den
nächsten Jahren gerne für Sie im Einsatz
sein. Nach Abschluss des neuen Vertra-
ges steht als nächstes die Gründung un-
seres sozialen Fahrdienstes an. Der Fahr-
dienst wird für Sie ab September im Einsatz sein und konzentriert
sich auf den Transport von behinderten und kranken Menschen.
Sie können unseren Fahrdienst beispielsweise für Arztbesuche,
Dialyse-, Schul- und Kindergartenfahrten nutzen.

Außerdem freue ich mich ganz besonders, dass es gelungen ist,
das Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz für ein weiteres Be-
nefizkonzert im Kurhaus zu Bad Ems am 9. Oktober 2015 gewin-
nen zu können.

Karten für diesen tollen Abend können ab Anfang September über
unser Büro in Bad Ems bestellt werden.

Kommen Sie, tun Sie Gutes, und genießen Sie einen tollen musi-
kalischen Abend mit uns und dem LPO!

Außerdem sind unsere Rotkreuzlerinnen und Rotkreuzler wieder
für Sie im Einsatz und leisten ihren Beitrag zum Gelingen von vie-
len Veranstaltungen wie Tal Total, Osterspektakel und Sagenfest
auf der Loreley, GrenzenLosLaufen, Blumenkorso Bad Ems oder
Rhein in Flammen. Unsere Verpflegungsgruppe versorgt bei der
Großveranstaltung Natur-One die Einsatzkräfte mit Speisen und
Getränken.

Danke an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer! Ohne Euch
wäre das alles nicht möglich!

Ihr/Euer Dr. med. Zlatko Neckov
Vorsitzender des DRK-Kreisverbandes Rhein-Lahn e.V.
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Flagge zeigen für Menschen
unserer Heimat

DRK-Kreisverband Rhein-Lahn:  „Laufen für die Integration“
„GrenzenLosLaufen“

hieß es am letzten Mai-
Samstag im Bad Emser
Kurgarten. Die Idee: die
Organisatoren vom „Run-
ning Team Bad Ems“ woll-
ten mit der Aktion  zeigen,
dass die Flüchtlinge, die in
jüngster Zeit gekommen
sind, willkommen sind,
dass sie mit den Bürgern
gemeinsam im Rhein-
Lahn-Kreis zusammenle-
ben können. Die gemein-
same sportliche Betäti-
gung sollte dabei das ver-
bindende Element sein.
Diesen Ansporn nahm der
DRK-Kreisverband gerne
auf und stellte schließlich
eine der größten Teilneh-
mergruppen im starken
Starterfeld.

Etwa 300 Bürger fanden
sich zum Start im Bad Emser
Kurpark ein, um je nach per-
sönlicher Leistungsfähigkeit
spazieren zu gehen; zu wal-
ken oder gemütlich, „etwas
forscher“ oder in der Leis-
tungsgruppe gemeinsam zu
laufen. „Wir wollen gemein-
sam ein Stück auf dem Le-
bensweg laufen und für die
Menschen unserer Heimat
Flagge zeigen,“ so Landrat
Frank Puchtler in seiner Be-
grüßung.

„Etwa 20.000 Flüchtlinge
erwartet das Land Rhein-
land-Pfalz in diesem Jahr,“
führte Innenminister Roger
Lewentz aus und dankte den
Ideengebern für den „tollen
Impuls“ und den Teilneh-
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mern für ihr persönliches Engagement. Angeführt
von den Lauf-Coaches, die das Running Team
stellte, starteten die Gruppen. Vom Spaziergeh-
tempo mit Kinderwagen, im gemütlichen, locke-
ren Lauf bis hin zum flotten zügigen Laufen ging
es auf die Runden, deren Anzahl jede Gruppe frei
wählen konnte, durch den Bad Emser Kurpark und
durch die Kurstadt.

Nach dem sportlichen Aufeinandertreffen traf
man sich vor der Bühne und nutzte die Gele-
genheit, um sich bei Livemusik mit Kaffee und
Kuchen zu stärken und kennenzulernen – eben
Grenzen zu überwinden.

Am 24. April 2015 fand das diesjährige Helferfest des
DRK-Kreisverbandes Rhein-Lahn statt. Alle Helfer der
Ortsvereine und der SEG (SchnellEinsatzGruppe), Vor-
standsmitglieder und Mitarbeiter des Kreisverbandes so-
wie alle, die sich 2014 für den Kreisverband eingesetzt
haben, waren eingeladen, um einen schönen Abend
miteinander zu verbringen. Besonders freute man sich
auch über die Anwesenheit der Ortsvereine aus den um-
liegenden Landkreisen, die bei Einsätzen, z. B. auf der
Loreley, mit dabei waren und unseren Kreisverband un-
terstützten.

Der DRK-Ortsverein Singhofen übernahm die Organi-
sation des Helferfestes und bereitete in der Grillhütte Sing-
hofen alles für einen gemütlichen Abend vor. Auch das Wet-
ter spielte mit. Bei Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen konnte man im Freien sitzen und genoss den Abend.

Der erste Vorsitzende, Dr. Zlatko Neckov, dankte in einer
kurzen Ansprache allen Aktiven für ihre Arbeit, die 2014
geleistet wurde. Sei es auf Kreisebene oder auch in den
Ortsvereinen oder in der SEG. „Auf das, was 2014 im Kreis-
verband Rhein-Lahn geleistet wurde dürfen alle stolz sein!,“
merkte er an und eröffnete nach seinen Worten das Buffet.

Bei allerlei Leckereien vom Grill, tollen Salaten und küh-
len Getränken ließ man sich es einfach gutgehen. Viele
nette Gespräche über das Vergangene und auch über die
Zukunft entwickelten sich. An diesem Abend sah man auch
mal wieder, dass sich die Ortsvereine untereinander gut
verstehen und Erfahrungsaustausch wichtig und gut ist.

Bis in die späten Abendstunden verweilte man draußen
im Freien und selbst als es in der Dunkelheit kühler wurde
setzte man sich in der Grillhütte am Holzofen nochmals

zusammen. Die letzten Anwesenden halfen den Organisa-
toren aus Singhofen dann noch bei den Aufräumarbeiten.
Ein rundum gelungener Abend nahm nach Mitternacht erst
sein Ende und alle waren sich einig, dass ein solcher Abend
der Wiederholung bedarf.

Helferfest des DRK-Kreisverbandes Rhein-Lahn
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DRK-Mittelrhein gGmbH

Wir sind für Sie da! Tel. 02 61 - 97 38 24-15
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Helfer der Schnelleinsatzgruppe aus den Einsatzeinhei-
ten Führungsdienst, Sanität und Verpflegung unterstützten
in der Nacht vom 22. auf den 23. April die Feuerwehr
bei einem großen Brandeinsatz auf einem Bauernhof in
Becheln. Gegen 22.00 Uhr erfolgte zuerst der Einsatzalarm
für den Sanitäts- und Führungsdienst der Schnellein-
satzgruppe (SEG). Nach einer ausführlichen Erkundung
des Geschehens und nach Abschätzung der Einsatzdauer
wurde ca. eineinhalb Stunden später die Verpflegungs-
gruppe ergänzend alarmiert, um für die gesamte Zeit der
Brandbekämpfung und Brandwache Getränke zur Verfü-
gung zu stellen.

Die insgesamt zwölf Einsatzkräfte hatten bei dem sechs-
stündigen Einsatz neben der Verpflegung die Aufgabe, die
eingesetzten Kameraden der Feuerwehr während der
Löscharbeiten im Bedarfsfall medizinisch zu versorgen und
die Feuerwehr-Einsatzleitung zu beraten. Glücklicherweise
wurden keine Personen verletzt. Es entstand jedoch ein
enormer Sachschaden. Gegen 4.00 Uhr am frühen Mitt-
wochmorgen konnte der Einsatz abgeschlossen werden.

Gebäudebrand mit Menschenrettung

Ein Toter im Steinbruch, un-
durchsichtige Immobilien-Ge-
schäfte, Raubüberfall auf eine
Tankstelle, erschreckende Ereig-
nisse mit denen zwei Aktive des
DRK-Ortsvereins Hahnstätten in
Berührung kamen. Ein weibliches
Opfer wurde von Hahnstätter Sa-
nitätern versorgt und in den
bereitstehenden Krankenwagen
verladen.

Mindestens fünfmal wurde die
Patientin ein- und wieder aus-
geladen… bis der Regisseur zu-
frieden war. Die beiden Hahn-
stätter Sanitäter waren Teil des
ersten Rhein-Lahn-Krimis, der
von einem umfangreichen Film-
team in Szene gesetzt wurde.

Die manchmal dubiosen medizinischen Vorstellungen des Regisseurs
wurden dann öfters mit der Bemerkung: „Geht gar nicht, das würden wir
nie so machen,“ kategorisch von Brigitte Zollmann in die richtigen Bah-
nen gelenkt. Unter dem Titel „Bauernopfer“ läuft der Krimi in zahlreichen
Kinos und überrascht die Zuschauer mit bekannten Schauspielern und
bekannten Gesichtern aus der Region. WZ

Hahnstätter Helfer in Mordfall verwickelt?

Eine der Hauptdarstellerinnen bei der
Versorgung durch den OV Hahnstätten.



8 Rotkreuzbericht

Kirchplatz 6 • 56341 KKirchplatz 6 • 56341 KKirchplatz 6 • 56341 KKirchplatz 6 • 56341 KKirchplatz 6 • 56341 Kampampampampamp-Bornhofen-Bornhofen-Bornhofen-Bornhofen-Bornhofen
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Internet: wwwInternet: wwwInternet: wwwInternet: wwwInternet: www.haus.haus.haus.haus.haus-marienberg-marienberg-marienberg-marienberg-marienberg.de.de.de.de.de

Außenstände?
Wir lösen die

Probleme mit Ihren

Außenständen!

Schnell. Zuverlässig.

Konsequent.

Inkassobüro
Manfred Dünchem

Eisenbach 10

56130 Bad Ems

Telefon 0 26 03/1 32 58

Fax 0 26 03/93 22 71

WILLI LOHMANN GmbH & Co. KG
Sommerstraße 58 • 56133 Fachbach
Telefon 02603/9 18 50 • Fax 91 85 29

Diamant - Zahnschleifer
Saphir - Nagelfeilen

Nichts geht über
Bärenmarke.

Bärenmarke
zum Kaffee.
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„Feuer in einer Fabrik mit einer un-
bekannten Anzahl von Verletzten“ lau-
tete die Einsatzmeldung, die am 9.
April um 21.45 Uhr der Grund für die
Alarmierung der Schnelleinsatzgrup-
pe (SEG) war.

Mit insgesamt 36 ehrenamtlichen Ein-
satzkräften der Einheiten Führung, Sa-
nität, Betreuung und Verpflegung rück-
te die SEG aus, um den öffentlichen Ret-
tungsdienst bei der Versorgung von Ver-
letzten und Betroffenen zu unterstützen.
Insgesamt waren zwei Schwerverletzte
und knapp 70 Betroffene zu sichten, zu
registrieren, medizinisch und psychoso-
zial zu versorgen und im weiteren Ein-
satzverlauf zu begleiten. Zwei Verletzte
wurden mit Rettungswagen und Hub-
schrauber in geeignete Kliniken transpor-
tiert. Die Betroffenen konnten nach Sich-
tung durch medizinisches Personal und
nach einer eingehenden Aufklärung nach
Hause entlassen werden.

„Wir sind froh,“ fasst SEG-Einsatz-
leiter Oliver Laux-Steiner zusammen,
„dass trotz der Schwere des Unfalls nicht
noch mehr passiert ist und der größte
Teil der betroffenen Belegschaft mit dem
Schreck davongekommen ist.“ Der Ein-
satz konnte gegen 01:00 Uhr in der
Nacht abgeschlossen werden.

Explosion in einer Fabrik mit mehreren Verletzten –
Notfalleinsatz der DRK-Schnelleinsatzgruppe
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Garten-/Landschaftsgestaltung und Pflege
Petra Schlegel
An den Sähmen 10
56346 Prath
Tel. 06771/59 96 90 oder
06771/82 02
Mobil 0171/9 88 04 72
Fax 06771/95 13 07

Baumkappungen und Fällungen
Abtransport aller Grünabfälle
Gartenneuanlagen u. Umgestaltung
Ganzjahrespflege
Reinigung von Baugrundstücken
Heckenschnitt
Zaunbau
Obstbaumschnitt
Natursteinpflasterarbeiten

Das Krankenhaus in Nastätten

bietet mit 89 Betten eine leistungsfähige,
patientenorientierte, medizinische Versor-
gung in folgenden Fachabteilungen:

Anästhesiologie, Intensiv-, Notfall- und
Palliativmedizin
Allgemein-, Viszeral-, Unfallchirurgie
und Orthopädie
Gynäkologie
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Innere Medizin
MVZ: Praxis für Orthopädie

In den Räumen des Krankenhauses befindet
sich die „Bereitschaftsdienstpraxis Blaues
Ländchen“.

Gemeinschaftsklinikum Mittelrein gGmbH
Paulinenstift
Borngasse 14
56335 NASTÄTTEN

Telefon (06772) 804-0
Telefax (06772) 804-81 35
www.gk.de
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Im Rahmen eines Empfanges der SPD der Ver-
bandsgemeinde Hahnstätten wurde der Bürgerpreis für
das Jahr 2014 an die DRK-Initiative „Cafe Zeitlos“ ver-
liehen.  Demenzkranke Menschen werden zweimal die
Woche in den Gruppenräumen oder individuell zu Hau-
se betreut, um pflegende Angehörige zu entlasten.

In Anwesenheit von der Bundestagsabgeordneten We-
ber, Staatssekretär Langner, Landtagsabgeordneten Den-
ninghof und zahlreichen weiteren politischen Vertretern be-
dankte sich Brigitte Zollmann für die Überreichung der Aus-
zeichnung mit folgenden Worten: „Nur alleine ist so eine
Idee nicht umsetzbar. Ich bedanke mich bei allen, die diese
Idee unterstützt haben und weiter unterstützen.“

Damit erlangte das noch junge Projekt bereits die zweite
Auszeichnung innerhalb eines Jahres.

WZ

Hahnstätter Café Zeitlos erhält Bürgerpreis

DRK Hahnstätten wohnsitzlos

Trotz viel Umzugsstress,
ein bisschen Spaß
muss sein.

Wegen umfassender Umbaumaßnahmen musste der
DRK-Ortsverein Hahnstätten seine Unterkunft im Feuer-
wehrstützpunkt Hahnstätten verlassen. Das große Pro-
blem der Unterbringung von Material und Fahrzeugen
konnte dank der Unterstützung der Feuerwehr Nie-
derneisen gelöst werden.

Die aktiven Mitglieder des Ortsvereins verbrachten viele
Tage damit abzubauen, einzupacken, abzutransportieren
und einzulagern. Zusätzlich wurde eine Fertiggarage errich-
tet um zumindest das wichtigste Einsatzmaterial jederzeit
greifbar unterzubringen. „Das ausgelagerte Material und
die untergestellten Fahrzeuge beeinträchtigen natürlich un-
sere Arbeit und bedeutet eine zusätzliche Belastung für
Alle,“ erklärte Bereitschaftsleiter W. Zollmann. Diese Ein-
schränkung wird etwa anderthalb Jahre bestehen bleiben,
bis die Umbaumaßnahme beendet ist. Ein schwieriges Jahr
steht dem Ortsverein bevor.

Nicht nur die Aktiven mussten ihre Unterkunft verlassen,
sondern auch die Betreuungsgruppe Demenzkranker. Diese
fanden vorübergehend Unterkunft in den Räumlichkeiten
des Dorfgemeinschaftshauses. Später wird es dann in, zur
Zeit im Umbau befindlichen, Räumen der Ortsgemeinde
ein neues Zuhause für die Gruppe geben.

WZ
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Staatssekretär Langner und
Landrat Puchtler gratulierten Brigitte Zollmann.
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Vortrag der Feuerwehr
Am Samstag, den 24. Januar 2015, fand in Holzappel ein
Vortrag des Wehrleiters der VG Römerberg-Dudenhofen,
Stefan Zöller, statt. Der Bereitschaftsleiter des OV
Singhofen, Dominik Klos, nahm an der Veranstaltung teil,
um Erfahrungen aus dem Vortrag zu sammeln.
Herr Zöller berichtete über einen Einsatz am 28. Septem-
ber 2013 in einer Gashandel-Firma in der Gemeinde Hart-
hausen, bei der 17 Einsatzkräfte teils schwer verletzt wur-
den. Bei mehreren Explosionen wurden Trümmerteile bis
zu 400 Meter weit geschleudert. Interessante Aspekte aus
dem Einsatzgeschehen wurden geschildert und erläutert.
Ein sehr guter Vortrag der zeigt, wie wichtig gezielte Aus-
bildung und gutes Einsatzmaterial sowie sichere Schutz-
ausrüstung sind.

Einsatz bei Lahneck live
Am Samstag, den 30. Mai 2015, waren drei Helfer und der
Krankenwagen des Ortsverein Singhofen zur Unterstützung
der Kameraden aus Lahnstein bei der Veranstaltung Lahn-
eck live im Einsatz. Bei der Veranstaltung in den Rheinan-
lagen in Ober Lahnstein kam es zu kleinen Einsätzen, die
routiniert abgearbeitet wurden. Die Kameraden aus Lahn-
stein und Singhofen freuten sich über eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit und freuen sich schon auf die nächsten ge-
meinsamen Dienste.

Osterspektakel Loreley
Der DRK-Ortsverein Singhofen war am Ostersonntag, den
5. April 2015, mit vier Einsatzkräften und seinem KTW zur
Unterstützung des DRK-Kreisverbandes beim Osterspek-
takel auf der Loreley im Einsatz.
Bei der gut besuchten Veranstaltung kam es zu kleineren
Einsätzen der Helfer. Im Großen und Ganzen verlief aber
alles reibungslos.

Einsatz beim Möhnen-Ball
Auch der DRK-Ortsverein war in der närrischen Zeit unter-
wegs. Beim traditionellen Möhnenball in Nassau am
Schwerdonnerstag, den 2. Februar 2015, wurde wieder der
Sanitätsdienst durchgeführt. Bei vollem Haus und guter
Stimmung kam das DRK zu keinen nennenswerten Ein-
sätzen. Gut so!!! So konnten alle ausgelassen feiern und
einen schönen Tag in der Stadthalle Nassau verbringen.

Aktivitäten des DRK-Ortsvereins Singhofen
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Doppelter Einsatz an Fronleichnam
Am Donnerstag, den 4. Juni 2015, war der DRK-Ortsverein
Singhofen gleichzeitig auf zwei Veranstaltungen im Einsatz.
Zum einen beim alljährlichen Dorfturnier des TuS Singhofen
auf dem Singhöfer Sportplatz und zum anderen beim Kirch-
fest auf dem Kloster Arnstein in Obernhof.
Bei beiden Veranstaltungen, die bei schönstem Wetter rege
besucht waren, kam es glücklicherweise nur zu kleinen Ver-
sorgungen.

Einsatz bei Fahr zur Aar
Am Sonntag, den 31. Mai 2015, waren zwei Helfer und der
Krankenwagen des DRK-Ortsverein Singhofen zur Unter-
stützung der Kameraden aus Hahnstätten bei der Veran-

staltung Fahr zur
Aar in Hahnstätten
im Einsatz. Im auto-
freien Aartal wurde
auf dem Strecken-
abschnitt von Zoll-
haus bis Niedernei-
sen die sanitäts-
dienstliche Betreu-
ung des DRK-Orts-
vereins Hahnstät-
ten unterstützt.
Die schon seit Jah-
ren gute Zusam-
menarbeit der Orts-

vereine Hahnstätten und Singhofen funktionierte auch bei
den Versorgungen dieser Veranstaltung reibungslos. Die
Kameraden der Ortsvereine freuen sich schon auf die
nächsten gemeinsamen Einsätze.

ANZEIGEN

Unseren Lesern
wünschen wir
einen schönen

Sommer!

Nichts geht über
Bärenmarke.

Bärenmarke zum Kaffee.
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Feuerausbruch in der AWO Diez
Am Sonntag, den 15. März 2015, um 10.52 Uhr, wurde der
Rettungsleitstelle Montabaur ein Brand im Seniorenwohn-
heim der AWO Diez (Betreutes Wohnen) gemeldet. Der
DRK-Ortsverein Singhofen war mit vier Einsatzkräften im
Betreuungszug vor Ort, um eine möglicherweise notwendi-
ge Evakuierung der übrigen doch älteren Bewohner schnell
sicherstellen zu können. Zwei weitere Helfer des Ortsver-
eins standen in Bereitschaft um notfalls nachzurücken.
Durch den schnellen Einsatz der Feuerwehren konnte grö-
ßerer Schaden verhindert werden. Es gab lediglich eine
leichtverletzte Person und alle Bewohner wurden in Sicher-
heit gebracht. Kurz nach Eintreffen am Unglücksort konnten
somit alle Helfer der SEG wieder abziehen.
Im Einsatz waren unter anderem: Feuerwehren aus Altendiez, Diez, Birlenbach-Fachingen, der DRK-Rettungsdienst,
die SEG des Rhein-Lahn-Kreises, Leitender Notarzt, Org-Leiter, Polizei und Rettungshubschrauber.

ANZEIGEN

Vorsorgende Verfügungen:
Großes Interesse am Vortragsabend im Kreishaus

So voll ist der große Sitzungssaal des Kreishauses nicht
häufig: Rund 130 Bürgerinnen und Bürger aller Altersstu-
fen konnte Landrat Frank Puchtler zu der Vortragsveran-
staltung zum Thema „Es kann jeden treffen! Vorsorgende
Verfügungen: Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
und -Patientenverfügung“ begrüßen. Die Betreuungsbe-
hörde des Rhein-Lahn-Kreises hatte dazu eingeladen, und
Landrat Puchtler zeigte sich erfreut, wie groß das Interes-
se der Öffentlichkeit an diesem wichtigen Thema ist. Heike
Hartmann vom AWO-Betreuungsverein Rhein-Lahn und
Maria Hamlischer vom Betreuungsverein des DRK-Kreisver-
bandes erläuterten in anschaulichen Beiträgen die Umstän-
de und Zusammenhänge, die das Ausfüllen einer Vorsorge-
vollmacht und/oder einer Betreuungs- und Patientenverfü-
gung notwendig machen. Was ist, so erklärten sie, wenn
eine Krankheit oder ein Unfall ein selbstverantwortliches
Handeln und Entscheiden unmöglich machen? Dann, so
Hartmann und Hamlischer, ist es gut, wenn mittels Voll-
machten oder Verfügungen Vorsorge getroffen ist! Denn
mit einer Vollmacht zur Vorsorge werde ein hohes Maß an
Selbstbestimmung zur Grundlage für persönliche Wünsche

und Bedürfnisse. Darüber hinaus ermögliche sie zusätzli-
che Anweisungen, wie persönliche Angelegenheiten gere-
gelt werden sollen. Beide Referentinnen standen den Zu-
hörerinnen und Zuhörern anschließend noch zur Beant-
wortung von Fragen zur Verfügung. Beide sind auch über
den Betreuungsverein der AWO Rhein-Lahn e.V., Tel. 02627
972980, E-Mail: betreuungsverein@awo-rhein-lahn.de,
bzw. den Betreuungsverein des DRK-Kreisverbandes
Rhein-Lahn e.V., Tel. 02603 3910, E-Mail: drk-btv-rhein-
lahn@t-online.de zu erreichen.
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Internet: www.Birko-GmbH.de • E-Mail: post@Birko-GmbH.de

• Kunststoffspritzgießteile

bis 60 g

• Technische Kleinserien

• Technische Formteile

• Serienprogramm

Verschlussstopfen
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AnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigen
bringenbringenbringenbringenbringen
KundenKundenKundenKundenKunden

Nichts geht
über

Bärenmarke.

Bärenmarke
zum Kaffee.

GYNÄKOLOGIE
(ambulante OP´s)
Inkontinenzberatungszentrum
Dr. med. Jörg Knipphals
Tel.: 02603-61 97
Termine unter drknipphals.de


